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K o n k u r s.
Bei der in Rieg, Bezirk Gottschce, zu er.

richtenden Postexpedition ist die Postexpedientene
stelle zu besetzen, und wird hiefür der Konkurs

b is zum 2U. N o v e m b e r l. I .

eröffnet. Die Bezüge bestehen in einer Jahres«

bestellung von »2« fl., m eincm jährl. Amtspau-
schalc von 2^ si. und in einem zu vereinbarenden
Pausch ale für die nach Gottschce zu unterhal-
tenden wöchentlich 4maligcn Botengänge. Der
Postexpedlcnt hat vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Postmampulationävorschriften
abzulegen und eine Kaution von 2W fl. bar,
oder hypothekarisch, oder in 5"/„ Staats, oder
Grundentlastungsobligationen zu leisten.

! Die Bewerber haben in ihren eigenhändig
geschriebenen Gesuchen sich über das Alter, Be»
schaftigung, Vermögen, politisches und moralisches
Wohlverhalten auszuweisen und anzugeben, um
welchen geringsten jährl. Pauschalbetrag sie
die obige Postverbindung zu unterhalten geneigt
wären.

Trieft, am 19. Oktober 1865.
K. k. P o s t d i r e k t i o n .

(383a)

Kundmachung.
Das k. k. Kricgöministcrium hat die Sicher«

stellung des Bedarfes an den, in dcm beifolgen-
den Verzeichnisse benannten, bei den Monturs»
Kommissionen zur Bemontirung und Ausrüstung
erforderlichen Gegenstände für das Jahr I8Utt
mittelst einer Offert-Verhandlung angeordnet.

Welche Artikel zur Lieferung angeboten wer-
den können, ist aus drm obenerwähnten Ver-
zeichnisse zu entnehmen, und es kann wohl mehr,
in keinem Falle aber weniger, als das daselbst
aufgenommene Min imum offerirt werden.

Die sämmtlichen Gegenstände müssen nach
den bei den MonturS-Kommissionen zur E in -
sicht in Vereitschaft stehenden gesiegelten M u -
stern, deren Qual i tät als das Min imum anzu-
sehen ist, geliefert werden, und hat die bewil-
ligte Lieferung spätestens bis Ende Dezember
I 8 l i « beendigt zu sein. Die Bestimmung der
Zwischentermine (Raten) wird den Offcrcnten
selbst überlassen, welche dieselben nebst dcm in
jeder einzelnen Nate abzustattenden Lieferungs-
Quantum in dcm Offerte genau anzugeben haben.

V o n jedem Konkurrenten muß m i t dem
Offerte ein Zertif ikat, welches zufolge der
Allerhöchsten Entschließung vom 23. Oktober
1855 ungestempelt zu sein hat, beigebracht
werden, durch welches derselbe von einer
Handels- und Gewerbekammer, oder wo cine
solche nicht besteht, von der hiezu berufenen
Behörde befähigt erklärt wird, die zur Lie-
ferung angebotene Menge in den festge-
setzten Terminen zuverlässig abzustatten.

Jeder Offerent hat dieses Zertifikat drei
Tage vor Einreichung seines Offertes bei
der betreffenden Handels- und Gewerbe-
Kammer oder der sonst kompetenten Be-
hörde anzusuchen.

Diese den Offerenten nur versiegelt zu
übergebenden Zertifikate, in welchen das
etwa eingetretene Ausgleichs-Verfahren an-
gedeutet zu werden hat, müssen versiegelt
belassen werden. Der im Ausgleichsverfahren
befindliche Konkurrent wird, so lange dieses
Verfahren nicht beendigt ist, zur Einbrin-
gung von Offerenten nicht geeignet erkannt.

Dor t , wo Handels- und Gewerbe-Kam-
mern bestehen, wird sich das k. k. Kriegs-
ministcrium mit den von Genossenschaften,
Gemeinde-Vorständen oder f. k. Bezirks-
ämtern ausgefertigten und bestätigten Lei-
stungs-Fähigkeits-Zeugnissen nicht begnügen,
und es haben auch galizische Offerenten Lei-
stungs-Fähigieits-Zeugnisse der Handels-
und Gewerbe-Kammern beizubringen.

Wenn allgemein bekannte, mitkeinen be-
stmnnten Artckeln Handeltreidende, d. i Sve-
kulanten behufs Lieferung für das Mil i tär-
Aerar Lelstungsfähigkeits-Zeugnisse in An-
spruch nehmen, so ist dies in den Zeugnissen
besonders auszudrucken.

I s t der Offerent ein Kaufmann, so
hat derselbe einen gerichtlich beglaubigten
Auszug aus dem Handelsregister über seine
Eigenschaft als solcher dem Offerte bei-
zulegen.

Jedes mit cincm solchen Zertifikate und
beziehungsweise AuSzuge nicht versehene Offert
bleibt selbst dann unberücksichtigt, wenn die ange-
botenen Preise für das Acrar günstig wären.

Für die Lieferungs-Vethcilung selbst wird
das offerirle Quantum und daS Verhältniß
des geforderten Preises zu den Preisen der
Gesammt-Konkurrcnz nicht der alleinige Maß .
stab sein, sondern es werden bei dieser auch
die Leistungsfähigkeit des Konkurrenten, insbe-
sondere aber seine Verdienste durch bisherige
qualitatmäßig und rechtzeitig abgestattetc Lie-
ferungen, seine So l id i tä t und seine Verläßlich»
keit in die Wagschale gelegt.

I n dem Offerte, welches nach dem dieser
Kundmachung weitcrs beigefügten Formulare zu
verfassen ist, muß die Monturs-Kommission,
wohin geliefert werden w i l l , das Quantum,
dessen Modif izirung sich ausdrücklich vorbehalten
wird, feiner der Preis eines jeden Gegenstan-
des in österreichischer Währung genau und
deutlich angegeben, und nicht nur in Ziffern,
sondern auch mit Buchstaben angeschrieben sein,

Wenn ein Konkurrent nicht nur für eine,
sondern für mehrere Monturs - Kommissionen
direkte Lieferungen bis an Ort und Stelle an«
bietet, so ist für jede Monturs - Kommission
ein abgesondertes Offert nebst dem Vadium
einzureichen, das Leistungsfähigkcits-Zertifikat
aber, welches über gcsammte angebotene Lie-
ferungen sich auösprcchcn muß, und beziehungs-
weise der gerichtlich bestätigte Auszug aus
dcm Handelsregister nur einem Offerte bcizu-
schließen.

Jedes Offert muß unter einem gesiegelten
(§olivl>lti', welches »ach dcm dicscr .Kundmachung
weitcrs bcigcfligtci, Formulare zu verfassen ist,
eingesclidet wcrdeil.

Für die Zuhaltung deö Offertes ist cin
Vadium mit fünf Perzent des nach den ge»
forderten Preisen für die offerirten Gegenstände
entfallenden Werthes entweder bei einer Mon^
turs-Kommission oder einer Kriegs-Kasse, mit
Ausnahme jener zu Wien, zu erlegen und der
darüber erhaltene Depositenschein abgesondert
von dem LieferungsrOffcrte unter einem eige«
nen Couvcrte cizuscndcn.

I n jedem Offerte ist übrigens genau er»
sichtlich zu machen, daß das erlegte Vadium
wirklich fünf Perzent des angebotenen Liefe-
rungswcrthes betragt; daher in dem Offerte
der Gcsammtlieferungswerth, so wie das davon
mit 5"/o berechnete Vadium bestimmt auSge.
drückt fein muß.

Offerte, welchen das^ entfallende Vadium
nicht vollzählig beigeschlossen ist, werden unbe-
rücksichtigt gelassen.

Die Vadien können entweder in barem
Gelde, oder in Realhypocheken, oder in öster,
rcichischcn Staatöschuldverschreibungcn, oder aber
endlich in Aktien oder Pl'ioritätöobllgationen jener
Gesellschaften, welche cine Staatsgcnantic genie»
ßen, erlegt werden. Die österreichischen Saatö .
jchuldvclschrcibllngen werden nach dem Börse,
kulsc des Erlagstageö, insoferne sic jedoch mit
einer Verlosung verbunden sind, keinesfalls über
den Nennwerth, die genannten Aktien oder
Prioritäls-Obligationen aber nach dcm Börse«
kurse deß Eilagstages mit einem zehnperzenli.
gen Abschlage angenommen. Staatsgarantie ge-
nießen biö jetzt folgende Iudnstrie-Untelnehmun.
gcn: Ocsterreichischc Donau^Dampfschissahrts«

^ Gesellschaft, die Kaiserin Elisabtthbahn, TheiS-
bahn, die galizischc Karl Ludwigbahn, die böl).
mische Wlsibahn, die südliche Etaat5-, lombar-

Eisenbahn-
gesellschafs, dlc
gesellschafl, die süd-norddeulsche Ve> bindlmg5bal)n
und die österreichische Staalseisenbahngesellschast.

Pfandbestellungö- und Burgschafts-Urkun.
den können nur dann als Vadium angenommen
werden, wenn dieselben durch Einverleibung
auf ein unbewegliches Gut gesetzlich sichergestellt
und mit der Bestätigung der betreffenden k. k.
Finanzprokuratur bezüglich ihrer Annehmbarkeit
versehen sind. Wechsel werden nicht angenommen.

Die als Vadium erlegte Summe ist in dcm
Offerte stets mit dem entfallenden Betrage in
österr. Währung auszudrücken.

Zur Hintanhaltung von Verlegenheiten und
des zu großen Andranges wird ausdrücklich be-
merkt, daß zur Übernahme und beziehungsweise
zur Deponirung der Vadien die k. k. Kriegs«
kasscn, mit Ausnahme jener zu Wien, dann die
k. k. Monturskommissionen berufen sind, an
welche sich daher rechtzeitig gewendet werden muß.

Die Offerte und die abgesondert bcizubrin»
genden Vadien sind, wo nicht früher, doch längstens

b i s 16 . N o v e m b e r l 8 « 5 ,
12 Uhr M i t t a g s , entweder unmittelbar bei
dem k. k. Kriegsministcrium, oder bei einem
k. k. Landcsgeneralkommando, welches die da-
selbst einlangenden Offerte dem k. k. Kriegs-
ministerium einzusenden hat, zu überreichen.

Später einlangende Offerte bleiben unbe-
rücksichtigt.

Dlc Osscrcnten, welche sich des Rücktritts,
befugnissss und der im §. K<j2 des allgemeinen
bürgl. Gesetzbuches, so wie der in dcn Artikeln
: i l i ^ und »l!> des Handelsgesetzbuches normio
ten Frists», für die Annahme ihres Versprechens
ausdrücklich begeben, bleiben unter Verlust des
Iiadiums für dic Zlchaltung ihrer Rnbote biS
l l j . Dezember 18Utt verbindlich, und cs bleibt
dem Aerar freigestellt, in dringenden Bedarfs»
fällen die Einliefermig gegen Vergütung der
offelirtcn Preise gleich nach dem' Einlangen
der Offerte beginnen zu lassen.

Offerte, welche unvollständig verfaßt, oder
durch kein Vadium gesichert sind, oder im tele,
graphischen Wege überreicht werden , oder welche
andere, als die angegebenen Bedingungen enthal-
ten, bleiben unberücksichtigt.

Die Muster der zu liefernden Gegenstände,
so wie die näheren Lieferungs- und Konttakts-
Bedingnisse, welche von dcn Offerenten unter-
schrieben und gesiegelt zu werden haben, können
in den gewöhnlichen Amtöstlmdcn bci den M o n .
turs-Kommissioncn eingesehen werden, und daß
dies geschehen, muß in dem Offerte ausdrücklich
angeführt werden.

Bezüglich der zu osserirenden Sp i ta ls -
Zilingeschirre wird ausdrücklich bemerkt, dasi
die Speisrschalen und Trinkbecher, dann die
Wasserklügc aus feinem Zinne erzeugt sein
müssen, welches bei der vorzunehmenden chemi-
schen Untersuchung höchstens (3in Percent B le i
oder andere metallische Bestandtheile nachwei.
scn darf.

Die Spuckschalcn dürfen Sechkzig Perzcnt
' reines Zinn und Vierzig Perzent Ble i enthalten.

Die zu liefernden und beziehungsweise zu
offerirendcn tragbaren cisenblechcrnen verzinnten
Kochgeschirre müssen aus steierischem oder diesem
an Qual i tät gleich kommendem, mit Holzkohlen
erzeugtem, bestem, gleichmäßig gewalztem Eisen.
bleche erzeugt und nach der Anfertigung i n ,
und auswendig nach dem bestehenden Probte
muster im Vollbade verzinnt sein.

Nach der erfolgten GlVchmigung dcr An -
bote werden die Offcrentcn gehalten sein, die
förmlich"' Kontrakte abzuschließen, von welchen
Ei» Pare auf Kosten deö betreffenden Kontra-
henten mit dcm klassenmäßigs», Stempel zu
versehen scin wird.
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V e r z e i c h n iß
der Gegenstände, welche im Jahre I8NU für die Monturs-Kommissionen erforderlich sind und wegen deren kontraktsmäßiger Lieferung

die Offerte einzureichen sein werden.

Minimum Die Preisc >Mnlmum Die Preise

V e n an n t l i ch U ^ ,. V e n a n n t l i ch ^ /u

Anbotes "ftir > Anbotes offelnen

Pusamentier- und Tchnurwerks-Sorten. !» 500 Dhd. ohne ! ^ ^ c>

' " " " >> »Korporals-) ^ „ e H »Elle 500 » Rosen - z Stück
!000 » » Spielleuls-Waffenröcken, weiße " 5« >, Adler . ^

5« Ellen mit ) weißen Vorstoß, gelbseidene/, Zoll 50 ^ Aufsatzel ß
IM» » ohne)breite Distinktionö-Börtchen >̂  5 " >> Schienen auf den Kamm H

,000 Stück braune Mantelbänder, 8N" lang, für Frei- H ^ " Kopfschlcnen ^
willigen-Kavallerie , Stück 5 " Garnlt. Knopfe sammt Mutterl ^ ^ ^ Garnitur

40 Ellen seidene Bander zu Fahnen und Estandarten I Elle " » ^"lck Beschirmung ^ .<.^
40 Klftr. Kautschuckbander l Klafter ' ' " " Sch.rmelnfassung ^ Z . » Slück

,000 Stück wollene Röschen zu Lagermützen " " " P " " Sellengubeln ^
2W0 « Infanterie. ) N . ^ . O ^ k ^ Stück 5 " » Seitenvuckel M »^aar
lOUO >> unbesetzte Kavallerie-)^ ^ 50 Garnit. Schuppen sammt Seitenbuckel «

,0tt Ellen zu Kapellen-) ^ „ ^ . . . . ^ zu Schuppenbandcrn » l Garnitur
,00 . « ordinären) ^l te. ,^trupfen.ander ^ ^ Stück mit Adler ,
l00 » l Zoll breite leinene Bänder zu Kapellen« I ,00 » » Nr. ^ Hutschildcr

Zelten l Elle , ,<j » für Czikosen und Bcrcscn s I Stück
100 u °/^, Zoll breite wcißzwirncne Bandeln zu 20 » Trommclschlägcl-Doppelhülsen

Offiziers-Zeltcn , Paar für Regiments-) Tambours, Kappen zu '
100 » Zelterbesetzbandeln zu Va'ckenzelten ^ l ^ ^ ^ ordinäre ) Trommelschlagel ' P " " '

^000 S t u c k 2 ) ^ ^ ^ ^ . ^ ^ . ^ . ^ ^ ^ ^ „^ ^ Stuck zu Fahnen ) Futterals, mcss.ngene
! W 0 » l ) u , ^ ^^ ^ ^ Estandarten ) Kappen
Z0«0 Ellen zu Gefreiten«Czako ) Schnüre aus , ^ ^ ^ Rosen zum Roßbusch
:l0M» » « Atilla, vierkantige) Schafwolle ,UU » Panzcrkettcn mit Löwenköpfen zu Artille- «Stück

10000 Ellen zu ungarischen Tuchhosen ^3: l00 Ellen ri.'-Ezakos
20 » » Kapellen- ) ^ ^ ^ H ^ ,<» „ messingene Spitzen zum Kronenbcutel

100 „ » ordinären ) >^> ^ 5<j ^ messingene Blatteln zu Bruchschienen
500 Stück Schnurverzierung zu Kutschma fur .U. <3elba»efter - H^aaren.

Hußaren A >! " «
500 » Hußaren-Atilla- G ' " w " Stück Sturmband Z ^
500 » Freiwilligen-Hußaren.'Atillac An- <̂  l0l> „ zu Kavallerie ^ ^
500 » zu Pistolen für Freiwilligen- häng- Z »U » >> Verbandzeugtaschen. Zugvlemen ^

Kavallerie. schnüre z Stück <;<» ^ Grenaden für Grenadiere
500 » dunkelbraune zuWaffenröcken/ ^ ^ Bomben für Raketeure
500 „ Achsclschnüre zu Blousen l<» ^ Doppelknö'pfe zu Bandage'Tornistern „ .

,000 „ grüne Kopfschnüre zu Iagerhüten , ^ , ^ - ^ ^ ^ » ^tucl
500 >) Eicheln aus Schafwolle zu Kutschma für ,<><> ^ Buchstaben X > von Packfona

,000 Garnit. graue Infanterie« ) Mantel- 5^ ^ ^ ^ ) ^ ^dete zu Fahnen und
,U,.0 » braune Frenvlll.gen-Kavallcr.^ lchllngen ^ . ^ , w K,önlein Estandarten
,000 » braune Mantelschnure fur Frenvlll.gen- ^ ^ n i t u l ^ ^ ^ Medikamenten) Tornister messingene

Kavallerie ^ ^ ^ . ^ ^ . ^ ^ ) Schildchcn
«0 Stück Trompetenschnüre mit Quasten I Stück Hinnssiefter - 3 N a a ^ „ .

«00 Dutzend Röschen zu Hußaren-Atilla l Dutzend ^0000 Dhd. große 'l Infanterie- und
F'lz. 4000 » kleine ) Kavallerie. zinnerne

,00 Stück graue Streifen in Platten von zwei Schuh , Scück ' " " " » große ) „ , ^ „ . „ Knöpfe , Dubend
Länge, <i Zoll Breite und ' / , bis ' / . , ^ ' ' 200 ^ kleine ) "^anen- ^' ' ^tzcno

Zoll Dicke zu Tatarka 500 „ zinnerne Oliven zu Hußaren.Atilla
Halsb.nden und Halsstore. ll l W W Stück Plombirkugeln »000 S t .

,0000 Stück mit weißem )i!edcr eingefaßte Halsbinden- ,WN ^ ^peiseschalen ^ "
:wW ,, »schwarzem) Mieder mit Band , ^ . , , '000 , Trinkbecher von feinem , .

50l!00 » Halssiore von Crolsee » Stuck ,<,<, ^ Wasserkrüae ^u'n ^ ^ ^ ^
,000 » Halssiöre mit Fransen für Freiwilligen- 5W ^ Spuckschalcn von oldinärem >

Kußaren und für Czikosen )l>andscknl,,nacker-Arbeiten. -«
Federschmücker-Arbeiten. >j> 2«Utt Paar lederne Handschuhe z Paar D

,«00 Stück Federbüsche sammt Futteral für Jäger 3«tt Stuck einfache ) ^ . ^ ^ 0 ^ ff
»..'.« I SmzeZ «°ßhaardüsche für »ttiUenc . t̂ück i«3 I A?He ls<« ' ^ " "
,000 » Hahnenfedern zu Kutschma für sämmtliche Knopfmacher-Arbeiten.

Hußaren » ,00<l0 Dtzd. zu Leibeln ) beinerne
500 » Tatarka-Federn 5000 „ „ Artillerie-Pantalons) " " s ' Knöpfe ^> '? " >.

Gür t le r . Waaren. « " " " " " g'oße schwarz ^ " ' " c Dutzend
,^s t t t ^..i..nf> ^ r^p^n fan t^ ie -un t , l l " " " » große zu Arrestanten ^osen^ Tliierklauen
2000 „ kleine) Kavallerie- ! ^ " " " « kleine zu Kamaschen ) Knöpfe ,000
,«l«n» .. aroße) mit Nr. für l Teiler - TÜaaren. Dutzends
200 ,, kleine) Jäger messingene ^ Ellen , . ^ ^ ^ ^.^.^ ^ . ^ z« Bäcken. und

l " W >> große) p lanen. Knöpfe Dutzend ^ » 3 ) Kapellen.Zelten ^ ^lle
2<w « kleine) " " ' " p'^ l0tt Klftr. zu Artillerie-Tornister

?!!!m " s " s " ) Artillerie. ' " 0 » zu Feldflaschen- , " ^
l « ' " » kleine) " " ' " " 500 „ Schanzzeug-Trag- Gurten

l ^ » zu Vcrbandzeugtaschen « 500 „ Kesselkreuz-Trag- »Klafter
500 » messingene Oliven zu Hußarcn-Atilla « 500 » 2 ^ Zoll breite Feldtragen-
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Minimum ^ c Preise,! Wi„imum D,e Preise

V e « a n « t l i c h ^ „ d« V e n a n n t l i c h ^
Anbotes fur ?lnbotcs für

«0 Ellen Front- ) ^ . . K,..,.^., 3.,,.n 200 Stück lange Vorsteckstiften) eiserne geschwärzte, » Stück
«0 » Strupfen-) ^ ^ ' ^ " ^ ^ ' ^ ^ 20« Paar Bänder mit Flach-) zu zerlegbaren

»00 I 2/ ^ , . ^ l Elle I>! ringen und Kloben) Kesselkreuzen ^ Paar
I W » a ^ ^ Zoll dicke Zeltstrickc ^ ^ ^ Stück Drahthaken zu Bandage-Tornistern ,0« Stück

2000 Stück Halfter- ) .^ »Stück »l» Garnitur vollständige eljerne Beschläge zu Cstan-
' W Paar Fouragier-) ^ e , P , ^ . dartriemen l Garnitur
N>0 Stück Halfter, ) . c Vladler - Arbeiten.
»00 « K u s i f e j s e l n / ) ^ ^ ^ 50000 Stück eiserne lackirte Halsbindel-Schnallen »000 S t .

l t t , Trommelleine, 5 Klafter lang »Stück ' < " Paar zu großen ) ^ ^ »W Paar
200N ,. 2 Pinien dicke, ? Sckul) lanae Rebschnüre »"" » » "einen )

zu Feldflaschen aus GlaS l000 Stück Männchen) zu Husaren.Attila, messingene , « » « . . ,
,000 Ellen ordinäre , ' / , Linien dicke ) ^ , ^ . „ , . . , . ^ 2UU0 « W e i b c h e n ) Haftel. »UU VlU5
,000 « »Linie dicke ^ Rebschnme »Elle Tpo re r , Arbeiten.

»0 Pfund feiner , 1000 Paar deutsche ) ^voren
»00 ^ mittlerer ^ Spagat . P f ^ . »00 « Hußaren.) ^ ' Paar
»00 „ ordinärer l ^ »0000 Stück Sporennieten ,000S t .

«00 Stück 2 Klafter lange Maschinen-) P ^ , ^ , ^ück j ^ Z"tück I I a n g e n ' ^ "
««0 Klftr. ordinäre ) , Klafter ,<><, . Kinnketten ohne Haken "

l ' Paar Seile zur Packmaschlne I P ^ > ,00 » Langgliedcr ^

<' Stück « Klafter) lange Schnur« > ^ ^ . ^ ^ . ^ ,l:U „ Kinnkctten-Haken V ^

« I ^ Z V i a n g e ^ ^ ^ ^ '"" '' »ngenmi tK^ ^ ^
^ . I n s t r u m e n t e . ' W ^ ^ H n ^ ) ^ , . ^

ltt Stück Stabs- ) ^^ ^ . „ „ ,00 » Striegel
5,<» „ Kompagnie-) ^ I Stück Nagel und Visensorten.
50 >, Mundstücke zu Signalhörnern »00000 Stück mittlere Latten-
50 ., Trompeten mit Mundstück »00000 , Reif- ^ . IUUU S t .

»000000 » Sohlen-
Slingelschmied - Maaren. »0000 » Absatz-

»00 Stück große, „ . ^ . ^ 'M»0tt Paar Absatze.sen sammt Nageln ^
' »0 ' ,<> Ztr. Eisendraht zu Czako , ^ n e r

»00 „ zu Säbelgehängen, Roll « lUN Stück !0 Klftr. / , Zoll breite Stahlfedern zu Tatarka .
»00 « , Säbclgehängcn für gesammte ^ ^ »0 Stück Band^) ^ ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ .

Kavallerie, V« Zoll »n der ^ »0 „ Hand- ) ^ '
Lichte, Tragriemen « " »00 » ilagerhacken ) ^^^. ^ ^ ,

100 >, zu Pionnicr.Zugsa'gen-Fulttral 3. " ^ » Stlchschaufel )
50 zu Leibriemen für dab Sam. « ' " " Wuifschaufel ohne Stiel

tätökorpö l Stück l «<> » Krampen fammt Federn u»,d Nägeln,
50 „ zu Bruchschienen ^ III ohne Sl ic l » Stu<5

,«M«»«l >̂r«s<e ̂  ^ l 0 » Bohrer sammt Heft und Schlih «-
!.N 0 " tt in ö" ^ " " ' l i e r , Roll w » Stemmeisen sammt Heft K

' MW I Rollen zu Obergurten , ^ ^ ' 0 . Sägeblätter ^
l " " " '> große ) 7 « ^gcgestelle .
,000 » mittlere) zu Hauptgestell .^ ^ l ' " " klammer ^ ^
,000 " kleine ) " ^ " " ^ »UN » 8-zöllige Denar- ) 3
»000 , mit Rollen zu hauptgcstcll und <- ^ '«0 « 3.) ^ . ^ ^ ) Nägel . ^ ^

Zügeln der Freiwilllgen-Kaval- -^ ^ »«0 » 4°) ° ^ ) 3». " " ^ ^ .
lerie <̂  ! B lech 'Waaren.

»000 » zu Stcigricmen ^ ^00 Stück Kessel sammt Kasserol aus Eisenblech, im
2000 » »Patrontaschen-Riemen "^ !! Vollbade verzinnt
»000 ^ »Huftisentaschel - ! U)0 ,̂ Feldflaschen für Infanterie

,00 >, » Stutzcnricmcn geschwärzte «, I ^00 ^ Speiscschalen von weißem
500 „ mit Rollen zu Unt^r- / lUU ^ Trinkbecher für Feldspilaler Blech

gurten / «00 ^ Spuckschalcn » Stück
«00 „ z„ Säbelgehängen) ^ N ^ " » Leibschüsseln von Zink
»00 ,) „ Steckkuppel- ) polirte ^ ,00 Stück »00 ^ blechcrne Kaffee^Portionen-Becher

Taschel ) ^ ^ " " Laternen aus schwarzlackirtem Blech, mit
! W „ »Tragdlattern der Kavalleriec ^ . .« ^ ^ ' " ^ " Gläsern, zur Signalfahnc

^ M M c "̂ - ' " " » blecherne Kopftafcln
»«00 ^ runde zu Trensen Z Ss GlaS.Waaren.
5l><> « Trag' , mit ovalem Ring zu I n - ^ l00U0 Stück gläserne Feldflaschen »Stück

fantcrie-Patrontaschen V^. Drechsler. Waaren.
l«U ^ kleine ^ >I ^ Stück unadjustirte Czuttora ^ Stück
l "0 „ bewegliche mit Kloben ^ ^ ^ü ^ " " ^ s"^ Rcglments.)Tambours, unbeschlagene , ^

" " " >> zu Infanterie--Tornister 3 ^ , y ^ ^ ' ^ "̂  ^ / ' ^ . . ^ ' ^ ^ ^ ^ ^

> ' " » zu Kcsselk«uzH.a<zgurlm l » M ^ . ^ ^ Stirnkreuz/', " " " ' ° ^ ' ° l "

!<M " -!,' ^andar t t t tmm Holzsorte» - Ärbci t .n.

schcnr.emcn Pissolcn. - « Tchwffcr >Arbe i t« . ^

«"» „ Kmabme>.au«Mcu'lch<m ° ^ , „« ° P^^ntaschcnricm.n für
Stahl zu Molen. An° -̂  D " f„iw!Mgo Kavallmc vollstindig.

-,nn hangmen ^ , „ „ P„.o.laschcn Beschläge ' « "Mur
^»» „ zu Infant««'T°n»w, ge- - — , „« Rcq«is,m,Kästchn>

schmälzte u„d gediehle lOUBtucl ^ ^ Signalf»hnc»^Sta»gen
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Mini«.,,» Die P«>sr< W „ ^ „ , Die Pms«

V e n a n n t l i c h / f f ' ^ " " ' V c n a n n t l i c h / ^
Anbote« ftr Anbotcs " f ^ ,

Tattelhulzer. Niilstenbinder - Waaren.

3 « ^ c k ^ b l ä t t e r ! ^ satteln für Kavallerie l ^ ,<>«., Stück Pferdkartätschen , Stück

Siebmacher - Arbeiten. ^ a r p . e und Baumwolle.
IN Stück ganz adjustir^e messingene Trommel ohne I W t t Pfund feine Lcinen«Cliarpie

Schlägel l Stück 5<>l, „ Baumwolle (Kardier-Abfall) , P f ^ d
lU „ messingene Trommelsärge 5 W » Baumwoll'Charpie (Spinn-?lbfall)

Formulare zum Offerte.
HO kr. Htempel.

Offert zur Lieferung der Ringelschmied-Waaren an die k. k. Monturs-Kommijsion zu N. N.

c , , <n ^ . ^ ^ A n h a s t in (Stadt, Ort, Bezirk, Kreis oder Komitat, Kronland), erkläre hiemit, nachbenannte Gegenstände um die l x ^ .
sehten Preise bis Ende Dezember ,8«« kontraktmäßig liefern zu wollen. / , / <. ^,.,ianoe "M 0le beige.

Der zu liefernden Gegenstände Preise in österreichischer Wahrung

Q u a n t u m B e n e n n u n g fn r fl. Nkr. ,« , , Sage:
i Gulden Ncn kreuz er

Stück
Garnil.

^ch bestat.ge zugleich, daß lch die Muster, sowie auch die Lieferungs- und Kontrakts-Vedingnisse in der N. N ^eituna N .
am .. ten . . . . ,8b5 sowohl als auch bei der Monturs-Kommission zu N. N. eingesehen, unterfertiat und aesieaelt l,ab/ m!̂ l . ^s,l ' ',/
inhaltlich unterwerfe und unter genauer Zuhallung aller sonstigen, f"'r Lieferungen an d s k. k / M i ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
Hirungs-Vorschriften bis Ende Dezember „ « U auf meme Gefahr und Kosten in folgenden Raten, und war: N. N »^ i ^ N N l« . s i ' /i?I '
fern woNe und für die richtige Erfüllung dieser Zusage mit dem gleichzeitig abgesondert eingesendeten 5°/,.gen Vadium von ' Gu d" n n ^
osterr. Wahrung, welches dem Lieferungswerthe von . . . f l . . . kr. öst. Währ. entspricht, laut Kundmachung hafte ' ' ' ' j
. . . i ^ . . , ^ " ^ ? " b"' Handels- und Gewerbekammer versiegelt erhaltene und von derselben ausgefertigte ^'eistungsfähigkeits-Zertificat ssowie der '
gerichtlich beglaubigte Auszug aus dem Handelsregister) liegt bei. » < u , ^ i / u I.^ai ^owic ocr ,

Gezeichnet zu N., Kreis N . , Land N . , am . .ten . . . . »8«5 i
N. N., eigenhändige Unterschrift deö Offerenten ^

m. l , / . " ? ^ " " ^' ^ " ' " " ' ^ " " Unternehmer gemeinschaftlich offe.iren, haben sämmtliche Unternchmer"u>u^ , „ !
Wohnortes das Offert zu unterfertigen und vor dem Datum und der Unterschrift noch beizufügen : Die Gefertigten v bi ?. icl ̂  , f ? M l !
Aerar fur die genaue Erfüllung der Lieferungsbedingungen in «<.!.!<!,.,.., d. h. Einer für Alle und Alle für Eine., l . f . ^ < Mil itär- -
N. N. (dessen Charakter und Wohnort anzugeben ist) als Bevollmächtigte in diesem Lieferungsgeschäfte. ' ^ ^ " bezeichnen den «

Formulare zum Eouverte des Offertes:
An

das hohe k. k. Kriegsministerium (oder Landes < General - Kommando)
zu

N. N.
Offert des N. N. zur Lieferung
der Ringclschmied-Waaren (oder
sonstiger eventueller Erfordernisse).

Formulare zum Couverte des Vadiums:
An

das hohe k. k. Kriegsministerium (oder Landes, G^eral ^ Kommando)

z!>
Depositenschein über . . . si. österr. N. N.
Wahrung zu dem Offerte des N N.
für Ringclschmied-Waaren (oder son-
stige eventuelle Erfordernisse).

Itazglas.
C. k. vojasko minislenstvo je zaukazalo,

da so zagotovijo po obravni z ponudki reei
imenovane v naslednetn spisku, kterili je
treba pri monturskih komisijah za obleko
in ohorozbo '/.a lelo 1806.

Ktere reei se inorejo ponujati /.a za-
kladbo, to se vidi ix g-ori imenovanega
spiska; ponujati se jih pa mora tudi vee,
nikakor pa ne manj, kakor tukej pridjana
najmanjsiria pove.

Oddajati se morajo vse reei pt) musfrih,
kteri so pri monlurskih komisijah v polled
pripravljeni in s pecatom zaznamovani, in
kterih Ičakošnost ima kot najmanjsiii vel-
jati. Poterjena zakladba mora naj pozneje
do koncu decentbra 1860 iz.ver.sena hiti.
Obroke (brislc) določili, v kterih bocejo
reei oddajati, se prepusti ponudnikom sa-
mim, kteri imajo to obroke in pa to, koli-
kor bodo v posamnili obrokili oddnjali, v
ponudku natanko povedati.

Vsak ponudnik mora s ponudkom
prinesti spricevato (certificaQ, klcro ima
vsled naj visctja sklcpa od 2*5. Oktobra
i8.5.5 nestcmpljano biti, in v kterem kup-
čijska ali obertnijska zbornica, ah tarn,
kjer take ni, pa zato poslavljena yo-
sposka poterdi, da je ponudnik prikla-
den, toliko, kolikor je ponudil v odlo-
cenem casu oddati.

Vsaki ponudnik ima za ta certifical
tri dni predem svoj ponudik naprej po-

lozi, pri svoji kupčijski aft oberfnijski
zhornici, alt pa pri zato poslavijeni go-
sposki prosnjo poloiili.

Ti certificali, kteri se morajo ponud-
nikom le zapečaleni uročiti, v klerih pa
mora povedano biti, da je znabiti v p0-
yodimii ravnavi morajo zapečatini osfafi.

Vsaki v poyodiimi roimavi stojoci po-
nudnik ne bo toliko časa za pohžejna
ponudka prikladen spoznan, kolikor je v
teji poyodnji.

Ondi, kjer so kupčijske in obertnijske
zbornice, vojasko miiiisferstvo no bo za-
dovoljno z od tovaržijskih druztcv 9 iu-
panov ali c. k. krajnih yosposk poferje-
nimi spričevali, da je ponudnik prikla-
den za zakladanje, in yaliski ponudniki
morajo prinesli apricevula kupcijskih in
obertnijskih zbornic, da so zmoini za-
kladati. Pri lakih teryovavcah, ko z mim
kupcujeje (^spekulantoin)moratov zyoraj
popisanemu spricevalo prilozeno biti.

Ako je ponudnik tert/ocuvec, fako ima
lisfi od rihte polerjeno podkraljenje iz
kupcijskeya reyistra, da je resnicno ler-
yovavee, zraven ponudbe poloiili.

Na pnnudek brez tawga sprieevala in
zgoraj popisaniga pokratjenja se tudi po-
tem ne bo porajtalo, ce bi pornidena cena
tudi ccsarskemu zakladn ugodria bila.

Za zakladavno udele/ibo ponudena koli-
kost in razmera zahtevanß cene k cenarn
skupne razkladbc ne bo edino merilo, te-

mi«! g-Iedalo se bo tudi na zakladavno pri-
kladnost ponudnika, zlasli pa na njeg'ove
dobre in o pravem c.nsu oddane zakladbo,
na njeg-ovo postenost in na njegovo za-
nesljivost.

V ponudku, kteri se ima po zdolej pri-
ložonem izgledu (kopitu) nnrediti, mora za-
pisana biti rnonlurska koniKsija, klcro hoče
kdo zakladati, polem kolikost, ktere pre-
naredba se pa pridorzi, dalje v avstrianski ,
valjavi cena vsake reei natanko in ra/Joeno
povedana in ne samo s stevilkami, temue
ludi z eerkami zapisana.

Ako kak ponudnik ne ponuja samo '/'a

rno, lernue za vec inonlur«kili komisij »a-
kladbe naravnost na mesto po.siljati, mora i
za vsako montursko komisijo posebej po- I
nudek z aro vred poslati, s'prieevalo /,moz-
nosli pa, klero se mora za vse ponudene
zakladbe izrei'i, le cncinu ponudku priloziti.

Vsak ponudck se mora poslafi v zapc-
eatenern zavitku, kteri se naredi po izglcdu,
ki je temu ra/>^lasu zdolej pridjan.

Ponudnik mora zaloziti vadija ;ili are
pet. od sto vrednosti zakl.idanih reei, klera
spada na tirjano ceno /a ponudene reei,
ali pri kaki monturski komisii, ali pa pri'
kakj vojaski dnarnici, razun Dunnjske. Vsa-
kemu ponudku so mora priloziti, da je na-
lozcna ara dodostena zato mora v ponudkii
vsa vrednost zakladbe stati in po vrednosti
5 y o izrajtane are priloziti.

Na ponudke kteri nimajo dodostena ara
urilozena se ne bo porajtalo.
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Are so morajo vlozili, ali v gotovih
clnarjili, ali , ) a v " ,.,..,1,,;!, |,i | ) 0 |0kali' nli v
auslrianskih <l<»IA,,il, pismih , ali pa v akciali
al obligadonili ti.slili druztev, ktere imajo
derzavno ponx'anstvo; avslrianske pisma so
je.mljYjo [)o knr.su vlozenoga duo, :iko so
pa sreckovavn«, sarno y,a toliko, za koli-
kor so pisane, samo pri akciali in obhVa-
lionih se (lesej. o<| slo /a moil vzamojo
Derzavnoporoeanstvo imajo do zdaj: auslri-
ansko dnizlvo paroplavstva dnnovc, cesa-
ricna zole/n,ca Kli/,al,o|, /ele/mca-Teis, ffa-
liciska zeleznica-Karl LudvjV, drusho ce.ske
zapadnje zelezniee, drustvo "zoleznice Lem-
berg Cernoyic, druzlvo derzavne lombard-
ske benedske scleznice , juzino •-veoerska
neinska zjedinena zelrznica' in pa dni.slvo
dorzavno auslrianskc zeleznice Zasfavne
in poroslvenn pisina se more jo samo tedaj
za aro jcmali, co so na nopiomakljivo po
seslvo po postavi zavarovane in s polorjon-
jem dotiene tinancne prokurature prevideno,
da se murejo prevzeti. Menjioe so nc jrmljejo.

Za aro vlo/ena .suina so more v po
nudkii vseloj v avNlrinnski veljavi pisali.

Zaslran are nnrcjcni polozni jjsi so inora
oh onoin z znpccalcnim ponudkom, |.oda v

posebnemludizapeealoneinzavilkuposlati, po
kopifu, kije na koncu lo^a rsly.»'lasa onionjono.

J)a so y.aprokain in prevelikim ^iijooam
v okoin pride, so i/.viihu) opomni, da so
/a pn^joinanjo in o/eroina pokladanjo ar
vso c. K. vojaski; dnarniro, raxim Dunajsko
potem pa nionlursko koniiwijo odlooeno, pri
klerih se jo lodaj o pravom oasu o^lasili

Ponudki irj aro, kloro se morajo pose-
hei polo/ili, se morajo oddali naj poxnojo do
10 (seslnajslga) diio n o v i n n b r a 1 8G5,
oh dvanajsli uri npoldan, ali kar pri slov-
nem vojaskoni ininistorstvu, ali pa pri kakem
dezolnein obönoni povelstvu, kloro bo k njemu
dospole ponudko (;. k. vojaskomu minister
slvn poslalo, na poznejo dospele ali poslane
ponudko so no bo poiajlalo.

Ponudniki ostanojo pod zgnbo are /a
spoluovanjo svojih poiiudl) do 10. deoembra
1805 zavoAani,' in cosarskonm zakladu jo
na voljo dano, c»e sorooi sila polrebne,
y.akladanje proti odskodbi ponndonili con,
koj po projetju ponudkov y.areli dali.

INa ponudko, kleri niso popolnoma do-
stojno narojoni, ali -/, aro y.avarovani, po
polu trlegrafa poslani, ali v klerih so <lru«ri
kakor imenovani pogoji, se ne bo poiajlalo.

Mustro /akladavnih eei, kakor tudi holj
nalonki /akladavni in por^odbini p<>g"°ji »«
morojo viditi oh navadnih uredskib nrali,
pri monturskih komisijab, in da He je to
Kg-odilo, se ntora povedäli v pornidku i/.reono.

Zastran oinjastih posod %a bolnisnice,
se ifcreeno opomni, da morajo sale /.n jed
in ko/,arci, potem verei \i. cislega cina hiti,
v kterem se sme pri kemieni preiskavi do-
ka'Aati k veeemu en procent svinca ali dru-
i\\\ rtidnin. V pljuvavnicah sme sestdeset
procentov eistega cina in stindeset procen-
tov svinca hiti.

Prenosno nocinjeno kuhinsko posodie h
'/ichvAneg-a plena, ktero se ho zakladalo in
o/iiroina ponujalo, mora hiti narejeno r/<
šlaiersko^a, ali lomu v kakosti onakotra,
'/. dervnim ogljeni dolanog-a, nar holisega,
enakomerno z.valjaneg'a z,elezne^a plena; in
potem, ko jo to posodje narejeno, mora
bili po imisirib pocinjeno v popolnern ko
polu Aunaj in /notraj.

Kadar bodo ponudbe poterjene, bodo
ponudniki Aavezani, pravne po^odbe nare-
diti; en prepis po^odbe mora imeti pristojni
stompolj na stroske doiicne^a ponudnika.

S p i s e k
red, ktenh montm-ako komisijc v letu 1865 potvobujej,, in zastran kterih pogojenega oddajanja bo poiiudke podajati.

Nujinanjsi ^ * ' " * ' IW.muihi - C e n e
P° n u t I I ) a * U l C ponnjati ' „jba I m e pon'üjjaU

zu za

l*o#,aiuoiitfjr«iio fn trakarslit» movie Obvratnlcc» In obvratni flori.
2 0 0 v a t e I »a s«ldl)c])«l8kc ) , , ) 1 0 0 0 ° koinad % helim ) usnjem obsitih obvratnic
000 „ port korporolsko ) ^ L « I , , l v . | p | 3000 % r ^ J J

 R w J

1000 „ »a inu.kan^ko suknje, bolib j " > U l 50000 obvratnih ilorov i . Croisee I k o m . d
50 valel -/. )bclo ko/jco, rumeno-zidanib 1000 , . •• fl s . • ,

tsin i [ ,, , ,. , ., "" *"•••»'» oh^ratmh llorov t. iranxami /a hu-U M ' »> nroAj /, palca siroki ixnaeainilinorlic * vuitA . ,. ... ,
A aim L l l l M n,i.. • -i • , ... "«"" . r"" ! " 1 1 " ' ' /ai'ie, proslovolice m cikose
1000 kojnad nijavih vo/.i /.a plaj.sp, po (SO" (i(,l

 J * J — —
gili -/.a konjikc priiMlovoljcc J komnd U){}{) P c i ^ N a n k f «tc^la.

40 „ Kidamli irakov Kaxasfove in sl.andarte j y.ll{4 kom.nl puseljcov vt. perja i. /ulerolom za
40 so/on vlaonih irakov , V a . e • 10 s l l"elV?. x 1 kom-wt

10(10 komadvoln.rihro^.kap.- - L ü = _ 1000 » lä''jiim„.lil.puÄrf|cv«.rül«rijo
S S ;; «abelniLcofovj- ^ * ^ l k o „ , „ IJ»» k.«.d H - pen.« „ . n , . , , ^ kll(?I[

loS Va""V/'aar]-l»re !po(1ve,nic,. .„.,„,, , „ / - * * . " ^ ^ ^
l t ) u " " l " o s t e ) ' 1 0 0 0 0 tU Cet vehkili ) pčskili in
1 0 0 » ! I«1'« «ivokili pci-lčnili irakov/.a ka- ^ 0 0 „ majhnih ) koiijiškili

pelne solore j v a l e | 1000 „ velikih ) s šlev. /.a
100 „ "/„ palca s'irokih hclili cvirnalili Ira- ,'f^ " maJl\"'}1' ) s l r e l c « inesiiifraotih

fi«cv » »IVciivsk« sotor« ^ » ^ 1 ' ! ' 1 ! . ) „lanskil. 1 " " * '
100 „ Ira-'icov /,a ol.sivn šolon.v 0000 " ""l't'l \ S " m ' " > V

?""}! k " ' ? > P a l ( ' C »'I™''.', 3 0 v n U o v K»' 1 knnuul l 0 ° 0 ;; ma|h!,'il, l o l " ' i < V a l « k i l '
0 va.,.1 .a n„ ( l i „,ke oak, .00 „ l n,.S (, l g M t i l l „,/v „ a , j | e ,

t H M " » '~ 7) Al i a s t i r voifa ne «U0 K r f* y j / • 4 .,

20 „ s „ kapeloe ) . , 100 > ( MlAom (bre» I . » I ko,„ad
1 0 1 1 » » prUle s o l o r e . , .„,, „ 600 „;. * J <al"1

fUin L m a i l i •• i • v n n a t i i l O O v a t l o v nsi " ', .ouu koinad } ) kiutin« hn/arjev *>0 „ adlerjcv
's)00 „ „ pribesk'Aaatile hu/.ar- ;*[J » nastavekov

j jov prostovolce ;! ' » preonir na groben
;js;[; »» „ pistole prostovoljce <J° » S 1 ^»' 1 ' »m

500 " »." * " k " J C t e i " e n i i a v e ;!° ° P r a v a & l i m l m v /J i n a l e r n i ( '° i/. mesinira 1 oprava
1000 " , P«<: amnu: sa b|Oi,so 50 kornad nascilja S l

500 n ~ < > h f -n ib W o .a strelco 50 „ obscitja .a konjiske l k ^ d

1000 o " T V 0 l n a t l h / a k l l «'»e kojnikov 50 par stranskih vilic J '
1000 " S , l " 7 k . " ; i ) P e ^ V ' 1 opra*a SO „ stranskih krevelj cVljade ] Pa r ..
1000 " '!' ., r I ) l a J s < - )pi>«)slovoljcov 50 oprava š p i r s s t ransko krev 1 oprava

" u J a v m /nor /a plajso prosfnvnljr^ Mioo za spirno ve/ila
k°nj»ke * J 100 koinad i/. adlierioin 1 , . u , , , L

(,j;o „ - ' - « , w s e»som - n = r 1(;;; - » ...^ . - " : " l b t a k " 1 k ,
000 tucot rOAic //A atile kojnikov ° » / a c ^ ° « e '» bere-se 1 komad

w r . M
 J

v ''iO „ podvojnib toc'kov /a bobnarske hitke
Klob i i c iua . 1 par /»a re^irnentnega ) hobnarja, okovi za

100 koinad sivil« proo- v p l ( ) ^ h d y a M ^ ^ 10 , proste^. ) " bitke 1 par

fflli, (>palcov širokih in V,, do */„ 1 komnd JJ k o i l l l U l A a ÄirTne) 1 0 1«» niesinffa8ti okovi 1 komad
dobehb /a talarke m ]| n'V k | | I I Ä e | j c u JR ;-, n e 1 k ( ) f n a d
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Nojmanjsi s c i m a j 0 Najmaiijsi s e i m a j 0

ponudba m c ponnjati ponudha * m e poniijati
z a za*

100 „ oklepnih verizic z Icvovimi glavam Ver ig fa rako b l a g o .
k topniskim cakam 1 komad | 0 0 k ( ) m a d v e | ; r j | ,) .

10 „ mcsingastih osli k kronozcpku 10 „ malih ) / < a P r e r a m m « e \ 1 { j 0 k o m '
50 .. „ plosic k kostilomniin sinam inn " .,. vnlprjl -#.« iiacinliljW-,» ^

lt lo<lolivar«ko b l a g o . 100 „ /a nasabljice prostovojjnih c *
2000 komad za obradnice ^ konjikov 3/J" votljine ' ^ "*

100 komad za konjiske celjade J . S - L *°° » za piöiiiVske zagne loke "^ ^ " j " "
10 „ „zategnlcezaveziliiili zepovi * S ^ 50 „ vsnalili prcpasnic »a zdravst _ 1 komad

1 s ** © veni Kor _^
tt0 » , " granat za greuadirje 50 „ „ koslolomne sine
60 „ bomb za raketerje l o o 0 O „ velicih) . • . , . *
10 „ dvojnn!ihgiimbovzazave»ilii«tormstre ' K o m a ( >

 1 2 m M ) ^ m a | j j i { za lormstorske goze fi cu

100 „ «tevilk ) . 1000 ", //valart'ki '/.a nadonasnic« « / B
100 „ eerk k ) pukfonnslili 1000 „ velikih

1 0 0 » ». T ) , , ., . 1000 ,' srodnjili lza obfflavnice "" N

50 „ cvekov) pozlaremli »a zastave in 1 ( > 0 0 ^ m a | i i ; J -^ w . f t ( ,
1 0 » krnrnc ) štn.ula.le l 0 ( M l ^ •/. valjarji «aobj.|avm«e in va- *
50 „ %a mvdicino | lornislre mesinga- j , l U \ xakonJMk« proslovolp»
50 „ „ obexa | still fabele lOOO „ z a ' na8i;d(*ine jerinena " *

C-inar*ko blai^o. 'iOUO ,, palrontaš jormene -SJ
20000 lucet velikih) pwskili in | . . . . , 1000 „ zepkov za podkove \

4000 „ inalih ) konjiskili j c m J a s l 1 1 1 ff"'"»»*1 1 lucel 100 „ jennenja karabinskegra/oc-ftrnjene
1000 ,, velikili ) , , -, / . . .. , 51K) podpasov ) '
iOO ,, malih ) ) J to 100 „ poliramli za nesablpoo ) zeloxnib
500 .. Svincene oliv«; /,a atil« hnsarJHV 100 pnlii-tinili »«ik v.a npnsn.\^ ) '/.»prtnk

10000 komad olombirskili krnarlii: 1000 kom. . . ..
• o ~T~L i komad lakiranin za HOSIIMKU' konjiskin

1000 „ tonlk za je<] i/ nslej«^a cina J k o t n d ( l ; i e p o v y < a kotlio« ' ^
1000 „ kozarcov) . .. . 1 1000 okro^lili lakiranib za uzdice £

100 „ verc-cv ) l / j n 8 l * J ( S a «ina 1 komad 5 0 0 „ okrogli« yia patronlose 3
500 „ pluv»v.iic»8labeje f faj 100 „ malil. ) za privewliAe ^ rS

R o k o v i c a r ü k e d o l a . 100 ,, premakljivili / korii ^ §
2000 par jirhastili rokovic 1 par 1 s preiepomj J j " ^ -5 100 kom.

300 komad onojnili ) , .. . ~~1 1 0 0 ° " / a P ( ' s k e tormslre £ ^
100 „ dvojnih) k l l m < : l ü ü » za slrdske basavnice >%
100 „ tralčov za kri pu.sati 1 komad 100 „ dvojasni — za tornistrc pescov

1 100 /,JI preramnire za noso kollov
Cjiiimbarsko «U»la. 1 ... -, v, . — " • •

|| 10 ,, ,, 81amlar.sk.0 jermenje

,„„„„ meet za lajheljce ) | i W h JJJ " ^ " Ä " blbne f l 1 U n '1»1

5000 ,. „ topmeawko Ware j ^ , ) o v IH.ce! „%' " « „ E l n t p Äohin ^ f

lOoo »> velikili) rog-ovib * vjetnisk hlacc 200 „ pocernjenib za poske lorniatre' 100 kom.
2000 »». nialili ) gumbov /a j komasrin 200 ,, rveoi(?ev za peskc tornistro

Vorvarsk« bla f fo. 2 0 ° » M^]\ P I ( l ( 1 l i k ^nib /.elexnih ocer- ~ ~
cvekov njenih z razd«- 1 k o i n a ( I

60 vatl. l ' / 2 ) , sirocih pasnic za pe- v . , « | | 200 par vezil z viemki in pro- liivimi jarmici
60 „ 3 ) P d l u u karskeinkapdncNotov» l v c t t ( l ' r e pjji » J

 7 a kolle 1 par
100 sezen pasnic j za tormstre arlilcrjj« l 0 0 komad dralenih kljukic za obvezilne lornistre 100 kom.
l 0 ^ " " } " c u l a r e . 10 oprava popolnib zeleznib okovov za stan-
500 „ ( „ nosiln.co ko lov 1 s e J 6 e n » fermenio i ° P r a v a

fiOO „ 1 r sancno orodje uai isko jtrmenjL
500 „ pasnic za poljskc trag« po V/, pav- I « l a r « k e rtc'la.

cov sirokih 1 50000 komad /cleznib lakiranib zaklepnic za ob- 1000 kom.

60 valel lienisib ) v e r v z a Hapclnc 1 «olor 100 par ) , J™!™* , , )za velik«) •
60 „ nodveznib) ) l 1 ! v a l e j M ) ( ) »^ j Äelezmli zaponkj / j ' , n f | j | ! ] «otore

!!!!! " V12 palca dobdib soLorskil, v<;rv H H ) ( ) komad dodrov)m(ssmo-aslt'b| ' . . . . 1 0 ( ) P a i '
I I M I " ' n ... «iifwi 1 1 N n i : zaatilahiisari«v

2000 komad ncopravlieiiili uzdnili), . t komad ^ 0 0 0 »» »»»^ ) «ap«nk / •'
,00 par pasnib ' konob.ov { « . i r o i r a w k c dola.

11 - 1 1 ' 1000 par ncmskili ) ,100 komad konopmii uzd i i l < k ' 1 1 < oslrog- .l 1 tnS»'.rl 100 „ niiNni'Ako ) to 1 par100 „ if spon 1 KOinaa ^ . 1- .—
10 „ vervic za bobnfl, po !> scznov ilolgib ««« k ( H m u l podbradnic broz kljuk

2000 vate. 2 & r U debel« 7 .'.cvljov dofce spa.e jj» ;> ^ ^ d b r « . ^ *
1000 M r Ä f l ^ W « ) . 1 V H l°° « uinihdnU.klH.omMvnJ.Äke^
i i M l r t * • . 11 1 1 spago kobilisa -^ 1 kom,
1000 „ 1 certo debelc ) ' r > 0 0 t r e n / n i | l , |

' ? l u n t l K ' " e . , 1 f t 50 . „ brisav«kib(b(Tzd
IOO ., srednje »page 1 font u ) 0 slritfllev )
100 „ proBlc b L k i . „ ^ . , .
600 komadpo2ae»nadolÄilunasmskili) pov«- 1 komad 1 00000 komad srednjib za reineljn«
600 seien prostib ) zavnir 1 sc/cn 10OOOO „ , za obroce ' 1000 kom.

6 par verv za povezavn« masine 1 par 1000000 „ L ' ( n , M podplate
(j I'fnnp'1 Pn s fl«zno\0 dolirib jy.n pin 10000 „ ,, opetice
(i . . 5 c-evljevjzadcrgiiic nirsko 1 komad 10000 par zoloznib podkuv za opotic« iz cv«kmi 1 par
6 ^ ,, 3 cevlje dolgih motozovlopravo 100 ccntov zclezniga drata za cake 1 rent

UluzikaiUsko or««ljo. ||| 10 sez». x/% pallia sirokih j<;klenili percs zatatarke 1 spzen
11 komad slabnib ) |J| k o m a < 1 ^ ) Ä a l c 8 n r j c

J « „ konipamjnib ) r O g O V 1 komad ' " z a , t l a k ) . . . . . . 1 komad
5<> „ ualnic za r o i o v « SI 1 0 < ) » «-»borskib sek.r broz toponsira 1 K o m d l

50 „ trobent -A ustnM-ami ||| < i 0 » krampov.speres i in cveki breztoporisa
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N * » 1 * ' . » t a * M « * » » ^ - _ , Ä
ponudbn I m e ponnjati ponudba pouujati

za za

Hl komad motik ) • » 10000 komad zama.skov za steklfnske cutare
i l l i . ^ brez rora N -i . •inn Ln„,
» " '»P»») . . «H» » nodi««.* r o i } " H P f 1 ? " 1 " 1 ( * O k » m .1 0 ,. svedcr /. roccm m tokom 11)110 „ ' * ) „ cezcelmc«

'"I » f*ov » ™«"' ' l")lna(1 I,e,o... ^ . » .
10 )} odcrckov za /äffe * ^ komad nialib neokovanih kolov za konje 1 koinad

100 " k l a m ! i , - n i KJfucarske <I< la.
I U " ,, 8 palcov dolzig1 khtijakov
100 ;M / ....... . i 100 oprav za konjiske sedla
100 " 4 j palce dolzm cvekov za remeljn« 1000 kom. m ^ popolnih „ jermena za patronA-

okovov nice za konj«ke
K o s i t a r s k o blago. prostovoljce 1 oprava

HW komad ka.scjrol iz zeleziie^n plelia v polnem 100 „ popolnih okovov za patron.snice
kopclu »ocinienili r>° ° l u a v

 nlnvnv ) Ä a r o m i ( - «krinjiro
MU\ -'-ltnvr «-\ pe-ivi' «)0 • ^ - nicwzakazal i iebandera
100 „ lorilk \ . y | ) p l ! ^ s x a Ä e dla.
100 „ kozaniov c zabolnisniiM; ' , , h < 1 Ä • i ii x 1 par
1.10 , pliuvavni«) i > W m "»«» P«ro» «ebuljk . d | k o l l j g k ( . . ' P ^ •

'. J . . . . . . , 1 2(100 komadov stramc ) J * koinaa
50 ,, tinkaslin sklod za potrebo "••••

100 „ pleliatib kozarcov za käse 1 komad SItar»ke «l«;la.
10 „ lateni h• cenio.Jakn-anega kositarja , 0 komad popolno opravljenili mesin^astih bob-

s stei'imi mdeoimi sipami za ka/.alne I n o v \)ve/t bj'tkov komad
bandera 10 „ mftsiiifmstih Iwtltnir:

100 ,, i)!i»liasti!i tablic za nadz<Havje mi A v
«tekliimku blaif«? KertacarJiko blftffo.

lüOOO kornnd sleklinskili cularc | 0 ( ) ü Lnmnd l^rf«*: «» Irnnj"*» ! koinad

" Cofanje in pavol ja.
500 komad neopravljenib eular l ( > 0 0 funt | iJ n e ga perlenega cofanja . s

10 par ncokovanih)za rcgimentnc) j ^ ] ^ , . : , , ĵ " 500 „ pavolje (gredasnih ostankov) 1 ' u n t

50 „ bilkov ) „ prost« ) J * Pa^ | 500 „ pavoljnatega cofanja (prejnib odpadkov)

liopiio iioiimlka.
(SO .stempelj.)

1 oiiudek za zakladanjc verigarskegra blaga c. k. montnrski komisiji v J . J .

Jpz .1. J . , stamiioo v (mestn, sein, okrajii, okrogii, zupanii) izreoern z nazourn, da hocnm zdolfi imenovane reci po pristavlieni
CfMii do konca decembra 1806 po po^odtu oddajnf.i : r r j

Zakla«lav»il. reel c e n a v a V Ä t r l J a i I | > J < i v < . i J a v I

k o l i k o i m « fl. k r . I I r e c i :
- - - -- - - . ._ - I I g o l d i n a r j e v j n ö v. k r a j c V r j e v

k o m a -
dov

o p r a v

Poterdini lu,ti, da sem inu.štre, kakor Indi pogoje /,n lakladanje v J. J. časniku U od . . . ' . 1865 in na ori mon
turski komisiji v J . l . „atanko nrebral po, p.sal in zapceatil, da sc nimi popolnaina podvericm in * naUncnim spolnovaniem vsel, d S

O ' r / o ^ n i ; v ^l'nVnsk vV1 t : d - . " k " d « 1 ' llu™'"> " l s e l " ' a to ponudbo a po«el,,j /.apeeatnim in po«lani,n 5«/. vadiemj
LgiasnV/ raSsorn. ^ J J '' ^ ' S° " skUp"° 7 ' a k l a ( l a v»'> vre,Wj„ od . . . .'11. . . . kr. . . ujema, p«ro(!

;,.#I) i.Tfi-poSs; ^ « ^ t . - Ä q : r e i i £ % " P Ä ? A ' i b o n i i o e iB o<1 * Hpi8ano in •"-—
Pisano v , l , , okrajn J . , dezeli J dne . . . . 180 . .

J. J . lasloorocni podpis ponudnika z irneno
vanjein njeg-oveg-a znacaja.

O|»oilll»a: Ako wt. ponudnekuv vkup ponudbo dela, morajo vsi ponudek podpisü, kaj da, so i» kj<* slanujpjo, pred dalumoin in
podpisom ponudka pa pristavili: Todpisain se zavežejo c. k. vojaskeniu zakladu AU nalanko^polnovenjp po«ro[ev
»in solidiun», to jo, eden za vse, vsi pa za enega, po,-«^ ^ ,'n'imenujenio ,1. J . (klerega slanovanie in stanu M
mora povedati) za pooMastenca v tem zakladbenem opravilu.

K o p i t o xavitka *a p o n u d e k :
Slavnemii c. k. vojaskemu ministersivu (dezdnemu obenemii

poveljstvu)

Ponudek J.J.za'AakladanjevcriffarHkih
reci (ah pa drugih, kakor je n^jja.)

K o p i t o zavi tka /a polo/.ni l i s t :
Slavnemu c, k, vojaskemu ministerstvu (dezein emu obenemii

poveljstvu)
v J. J.

Položni list za aro . . . . ^old. avstr.
veljave k poniidku J . J . za veri^irske

reci (ali dru^e, kakor je treba,

Kundmachung.
Zur SicherstcUunq der Rauchfangkehrcr,?lr-

beitcn in drn Militargeballdc'n für den Zeitraum uom
l . Jänner l8<ill bis Ende Dezember !8U!) wird

am 2 8 . O k t o b e r » 8 U 5

in der Kanzlei der k. k, Gelnc-Dircktions-Filialc^
Gradischa-Kascrne, cine Verhandlung mit schriftli.
chen Offerten stattfinden, wozu die Unlernchmungö-
lustigen hicmit eingeladen werden. — Nach zehn
Uhr Vormittags an dem genannten Tage einlan.
gende Offerte werden nicht berücksichtigt. Dic nähe-
ren Bedingungen können täglich von tt biör l 2 Uhr

Vormittags in der Genie.DireklionS-Filial-Kanzlei
eingesehen werden.

I m Nebligen nmd auf die im Amtsblatt der
vaibacher Zeitung Nr. 23« vom »4. Oktober l8«5>
enthaltene erste Kundmachung verwiesen.

K. k. Genie.Direklionö'Fillale Laibach, am
,2. Oktober l8«5.
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(378—2) Nr. 2385,«.

Konkurs-Nttsschlcibm.
Am k. k. Gymnasium zu Roveredo ist ei»e

Lehrstelle für klassische Philologie mit italienischer
Unterrichtssprache in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese S te l l e , mit welcher ein
Gehalt von 735, beziehungsweise 8l<> fl ö. W
nebst den gesetzlichen Dezennalzulagen verlxmden
ist, haben ihre gehörig instruirten und an das
hohe k. k. Staatsministerium stylisirten Gesuche

b i s E n d e N o v e m b e r l k < ! 5

auf dem voischriftsmäßigen Wege hieher zu leiten.

Innsbruck, l l . Oktober l8<j5,

B o n d e r k. k. S t a t t h a t t e r e i f ü r T i r o l
u n d V o r a r l b e r g .

(384-,) Nr. " . " / ^

Lizitittiotts-KttlldlttlU-hllltq
in betreff dcr Verpachtung der dico^ädtischcn <öe

fälle sur d«s I«hr l8l»<».

Die Einhebung der diesstadlischen Gefalle,
namentlich: der Wein-, Bier- und Flcischdaz, so-

!dann der Wein., Einfuhr-, Pflaster-, User- und
Brücken-Mauth.Gebühren, sowie des Plahgeldeö
für das Jahr l^t i l l , d. i für die Zeit vom ltcn
Jänner bis3«.Dezember 1866, wird im Wege einer

am l 6. November l « i i 5

um lU Uhr Vormittags im diesstädtischen Ral l^
hause abzuhaltenden öffentlichen mündlichen Ver.
steigerung an den Meistbietenden in Pacht gege-
ben werden.

Jeder Lizitant hat vor Beginn dcr Lizitalion
ein Reugeld von 5M> si. in Barem oder in 5"/«
nach dem Wiener Börsen . Kurse zu berechnenden
Slaatöpapieren zu erlegen, welches den Nichter-
stehern gleich nach geschlossener limitation rückge--
stellt, dem Ersteher aber als Kaution eingerechnet
und hieramls beibehalten werden wird.

Schriftliche Offerle werden auch angenom-
men, wenn dieselben, mit vorgeschriebenem Vadium
versehen, bis «0 Uhr flül/des Lizitationstagcs
einlangen.

Die schriftlichen Offerte werden nach geschlos-
sener mündlicher Lizitation eröffner.

Die nähern Pachtbedingnisse können beim
Magistrate täglich sowie am Tage der Lizitation
eingesehen werden.

Magistrat der königl. Freistadl Karlstadt,
am ltt. Oktober »««5.


